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Bei den Bodenmöser westlich von Isny mit Rotmoos, Rietmüller Moos, Harprechtser Moos und Grundmoos handelt es sich um einen
großen Moorkomplex von über 1.000 ha mit Nieder- und Hochmooren, die das Isnyer Becken westlich von Isny ausfüllen und zur
Unteren Argen entwässern. Er entstand auf Grund hoher Niederschläge (bis 1.300 mm/Jahr) in einem breiten zwischen Moränen
aufgestauten See. Die Bodenmöser sind anthropogen unterschiedlich stark beeinflusst worden: durch Entwässerung zur Gewinnung
von Grünlandflächen, durch Torfabbau der bis 12 m mächtigen Torflager (Harprechtser Moos) und durch Auffüllung mit Erdmaterial
aber auch mit Müll. Im Bereich des Rotmoos ragt ein kleiner Moränenberg, der Eisenberg (R 35 76 400 / H 52 84 500), aus dem
Moor heraus. In den stark zu Nagelfluh verbackenen Schottern befindet sich eine ehemalige Kiesgrube.
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